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[1718 ? ] A

NOTIZEN FINANZIELLERNATUR, [AUFGEZEICHNET VOM ZUGER STADT¬
SCHREIBER HEINRICH DAMIAN LEONZ ZURLAUBEN ÜBER AMTS¬
LEUTE IN WALCHWIL? , EINER VOGTEI DER STADT ZUG]

”Jn beysyn H . Pfarh . [ von Walchwil ? , Oswald Beandenberg ] hat man uns

wägen Banerth [ =Bannwart ? von Walchwil ? ] Hiirle [ =Bürlimann ] a 5 gl.

. . . [ ? ] a 8 [ gl . ] 30 ss und hat das Rodele Nüt keine . . . [ ? ] den A . °

1716 auch widerumb . . . [ ? J 1 Vergütet werden.

Von der Statschriberj was Einzueziehen

Jtem Solle Er alt Kirchenvogt [ von Walchwil ? , Michael Röllin ? ] in al¬

lem 15 gl.
Zuo Seiner ambtsschuldt

372 : 28 : 1:

15:
387 : 28 : 1 : ”



1) Da der Text zu Beginn verworren und die Tranes kr iption daher nicht in
allen Teilen gesichert ist , werden die ersten 5 Zeilen hier in Fotokopie
wiedergegeben:

2 ) Wie aus AH 5/151 hervorgeht , amtete Röllin in den Jahren 1716 und 1717
als Kirchenvogt bzw . -pfleger von Walchwil.

AH 106 , 150 r (aufgeklebt)
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